
 

 

H i n w e i s z e t t e l  

Anfrage/Anregung 
aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Rheine am 19.12.2017 

Name: Gerd Cosse Datum: 19.12.2017 

Mitglied des: Haupt- und Finanzausschusses 

Sachverhalt: 

Herr Cosse bemängelt die Qualität der Präsentationen in den Ausschusssitzungen. Diese seien 
kaum zu erkennen. Herr Roscher ergänzt dahingehend, dass zum einen die Schriftgröße und zum 
anderen die Kontrastfarben anzupassen seien.  
 
Herr Dr. Lüttmann sichert zu, dass zukünftig die Präsentationen im Vorfeld bezüglich der Schrift-
größen etc. gesichtet werden. Zudem werde die Technik (Beamer-Anlage) überprüft.  
 

S t a d t   R h e i n e Rheine, 24. November 2017 
Der Bürgermeister 
FB 7- lüt 

Von der Verwaltung auszufüllen! 

FB 7 

im Hause 

mit der Bitte um unverzügliche weitere Veranlassung bzw. Bearbeitung und urschriftliche Mittei-
lung an den Fachbereich 7 über das Veranlasste bis zum 06.02.2018 übersandt. 

Sollte dem/der Unterzeichner(in) bis zum o. g. Termin bzw. bis montags vor der nächsten Sitzung 
keine Rückantwort vorliegen, wird in dem entsprechenden Gremium berichtet, dass seitens des 
Fachbereiches keine Stellungnahme abgegeben wurde. 

Im Auftrag 

gez. Petra Lüttmann 



 

 

S t a d t   R h e i n e Rheine,       
Der Bürgermeister 
FB 7 
 

Von der Verwaltung auszufüllen! 

Fachbereich 7 

im Hause 

Stellungnahme 

 Angehängte Anfrage/Anregung wurde erledigt durch 

 telefonische Mitteilung an Antragsteller(in) 

 schriftliche Nachricht an Antragsteller(in) – siehe Anlage 

 Eine unverzügliche Erledigung ist nicht möglich, weil … 
(weiteres beabsichtigtes Verfahren) 

      

 Antragsteller(in) wurde schriftlich/telefonisch in diesem Sinne informiert. Die Stellung-
nahme wird so schnell wie möglich nachgereicht. 

 Der Einladung zur Sitzung soll folgende Stellungnahme beigefügt werden: 

Der Beamer im Ratssaal wurde ausgetauscht. 
Neben der Hardware ist aber auch der Aufbau (Schriftgröße, Farbwahl, Design etc.) einer 
Präsentation entscheidend für die Lesbarkeit. 

 Eine schriftliche Stellungnahme wird bis spätestens montags vor der nächsten 
Sitzung der Schriftführerin/dem Schriftführer für den mündlichen Bericht in der Sitzung zuge-
stellt. 

 


